
Willkommen in Düsseldorf

Die attraktive Stadt am Rhein ist die Landes-
hauptstadt Nordrhein-Westfalens.
Düsseldorfs Altstadt hat viele attraktive 
Kirchen, die dem Besucher als interessante 
Fixpunkte sofort ins Auge fallen.
Die St. Lambertus Pfarrkirche aus dem 
14. Jahrhundert erkennt man beispiels-
weise an ihren zwei hoch aufragenden 
Spitzen.
Eine weitere Attraktion ist die majestä-
tische Statue von Jan Wellem, dem be-
kanntesten Kurfürsten der Stadt, vor 
dem Renaissance-Rathaus. Direkt in 
der Nähe des Rathauses findet man 
den alten Schlossturm, der nun das 
SchifffahrtMuseum beherbergt.
Die wohl bekannteste Straße Düssel-
dorfs, die Königsallee (auch liebevoll Kö 
genannt), säumt auf ihrer gesamten 
Länge einen Kanal und kann sich in 
dieser bezaubernden Atmosphäre mit 
dem ersten Wolkenkratzer Deutsch-
lands, dem Wilhelm-Marx-Haus aus 
dem Jahr 1920, ebenso schmücken wie 
mit dem Kaufhof-Haus im Jugendstil. 
Der Hofgarten ist der größte der vielen 
Stadtparks. An seinem Rand liegt das 
Goethe-Museum, welches in einem 
barocken Palast eingerichtet wurde.
Die Heinrich-Heine-Universität im Süden 
trägt den Namen des berühmtesten 
Sohnes der Stadt. Dieser wird mit dem 
Forschungsinstitut und Museum auf der 
Bilkerstraße 14 geehrt.
Die Altstadt Düsseldorfs wird gerne auch 

als „längste Theke der Welt“ bezeichnet, 
denn tatsächlich bietet sie so zahlreiche 

und unterhaltsame Lokalitäten wie kaum 
eine andere Stadt.
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„Der Schlaf ist doch die köstlichste Erfindung“
	                      	                    Heinrich Heine
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Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf
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SCHLAFMEDIZIN
CALL FOR ABSTRACTS



Abstracts, Schwerpunkte, Deadlines

Abstracts

Die Abstract-Einreichung erfolgt ausschließlich online unter 
www.dgsm2007.de in deutscher oder englischer Sprache.

Eine spezielle Themenvorgabe, die über Schlafforschung 
und Schlafmedizin hinaus geht, ist nicht vorgesehen. Die 
Auswahl erfolgt durch das wissenschaftliche Komitee. 
Alle akzeptierten Abstracts werden in der Zeitschrift 
„Somnologie“ (Springer Verlag) veröffentlicht.

Deadline für Abstracts: 12. Mai 2007

Schwerpunktthemen

Aktuelle arbeitsmedizinische Aspekte
Innovative Technik in Diagnostik und Therapie
Neurologische Korrelate von Schlafstörungen und 
Leistungsdefizit
Pharmakologische Therapie der Insomnie
Schichtarbeit und zirkadiane Rhythmen
Schlafstörungen im Kindesalter
Schlaf und Herz
Unfall und Schlaf

Deadlines

17. März 2007   Wissenschaftliche Symposien
12. Mai 2007     Abstracts, Falldarstellungen 

Grußwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns, Ihnen die 15. Jahrestagung der DGSM 
ankündigen zu dürfen.
Neben den diesjährigen Schwerpunktthemen sind für 
die Einreichung von Abstracts alle wissenschaftlichen 
Beiträge willkommen, die inhaltlich mit Schlafforschung 
und Schlafmedizin in Verbindung stehen. 
Die Erforschung und Medizin des Schlafes verbinden 
Wissenschaftler über die Grenzen der Fachgesellschaft 
hinaus. Wir möchten daher insbesondere Arbeitsmedizi-
ner, Anästhesisten, Chirurgen, HNO-Ärzte, Internisten, 
Kieferorthopäden, Neurologen, Psychologen, Psychiater, 
Pneumologen, Pädiater und Zahnärzte ausdrücklich dazu 
einladen, wissenschaftliche Abstracts einzureichen, so 
dass ein breiter Wissensaustausch stattfinden kann und 
der Wahrnehmung der DGSM als interdisziplinäre Gesell-
schaft Rechung getragen wird. Im Programm ist zeitlich 
ausreichend Platz vorgesehen, um Schlafforschung und 
Schlafmedizin in ihrer großen Vielfalt in Form von freien 
Vorträgen, Postern und wissenschaftlichen Symposien 
vorzustellen.

Die Publikation der Abstracts erfolgt in der Zeitschrift 
»Somnologie«.

In Erwartung einer lebendigen, fachübergreifenden 
Veranstaltung freuen wir uns, Sie im Oktober 2007 in 
Düsseldorf begrüßen zu können.
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